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Mit dem vorliegenden Bericht wird eine neue

Veröffentlichungsreihe des Statistischen Bun-

desamtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisse der neuen B e s ch ä f t i g t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In
vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtiq be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 t aller Erwerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-
ler Gliederung jeweils für das Quartalsende
bereitgestellt. zusätzlich erscheint einmaL

jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag

30. Juni - ein Bericht mit ausführlichen Er-
gebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftiqten Arbeitnehmer

nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen Merkmafen wie berufliche Tätigkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung
im Beruf. Diese Veröffentlichung soll später
auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit
der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und Sozial-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der

Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-

reitung und Auswertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiligen.

Un eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen. Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertungsinteressen
gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf

hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und regionalen Gliede-
rung. Itn Bereich der arntlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen
Stat ist ik verwendeten Vtirtschaf tszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale Gliede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-
strativen und - soweit die Arbeitsverrraltung
nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Xoordinierung mit anderen Er-
lrerbstät igkeitsstatistiken rnög1i ch.

Im Bereich der amtlichen statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentlich-
chungen des Statistischen Bundesantes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt
werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere regional tief geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.

vorbeme!,fq49
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Methodische Er1äuterungen

1 Qfufrdlaqen r,rnd Inha1t d

-@1.1 Einführunq

Mit ltirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. oiesäs
Verfahren verLangt von den Arbeitgebern für
a1le sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine-einheitliche und automa-
tionsgerechte Lieferung von Meldungen über de-
mographische, wirEschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfalLenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen sollen der
Iaufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Anal,yse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
Iiche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat
die BundesanstaLt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsmaigtichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen wirtschaftszweigen
und V{irtschaftsgebieten auch nach der sozia-
len Struktur zu beobachten, zu untersuchen und
für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). Als Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor allem die Aufgabe, die für
allgemeine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
g a b e n. a u s a n d e r e n Q u e 1 -
len zu koordinieren.

1.2 Das l{eldesvstem in der Sozialversicherunq
1.?. 1-4gsEc!E!sPElleh!ise
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb so-
zialversicherungspf Iichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. oie Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-
anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck
einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsane Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum Inha1t hat. AIs Voraus-
setzung dazu wurden neue Meldebelege entwik-
kelt, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
dividuellen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische zrrecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell auswertbaren Datenträgern
erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-verordnung (DEvo)l) br*. in der Da-
tenübermittlungs-verordnung (Düvo)2) g.-
setzlich geregelt.

1,2.2-ErEaBEcE-PeEcgncqEEe!c
Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
l,!eldungen zu erstatten für a1le "Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind", kutz, über alle in ihrem Betrieb
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel

I ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) vom 24.11.1972
(BGBI. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1 980 (BGB]. r, S. 593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstal,t für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜvo-) vom 18.12.1972 (BGBI,. I,
s. 2482) bzw. 2. DÜVo vom 29.5.1 980 (BGBI.
r, s. 615).

-5-
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1.?.9-är!-9er-Ue

aIle Arbeiter und Angestellten (einschl. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildung) t zv-
sammen rd. 75 t alIer Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, Selb-
ständige und Mithelfende Familienangehörige
und aIle geringfü9ig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebencätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterliegen (siehe
Abschnitt 2 ).

l§cegee

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für aIle sozialversicherungsoflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tomationsgerechter Form (Iesefähige Belege)
im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf lichtigen Beschäf tigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
alle Beschäftigten, die am Jahresende
in einen sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tigungsverhä1tnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten Stellen handelt es sich bei den Mel-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des EntgeLts
gegenüber den Trägern der gesetz-
lichen Rentenversicherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassungs-
Verordnung (2. DEVO) werden Anmeldungen,
Abmeldungen sowie Jahresmeldungen für Ar-
beiter und Angestellte auf einheitlichen
Meldebelegen ( "Versicherungsnachweisen" )

vorgenommen. Die Arbeitgeber senden die
Meldeformulare an die zuständigen Träger
der Krankenkassen. Diese prüfen die MeI-
dungen auf formale und inhaltliche Rich-
tigkeit, nehmen - falls erforderlich -
Korrekturen vor und leiten die Unter-
lagen an die Datenerfassungstellen jer

Rentenversicherungsträger weiter. AnmeL-
dungen auf DEVO-BeIegen müssen nach spä-
testens 2 Wochen, Abmeldungen nach 6 Wo-
chen und JahresmeLdungen zum 31.3. des
Folgejahres abgegeben werden.

Nach der maschinellen Bearbeitung der MeI-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-
tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertung über-
mi ttelt.

!9989EEEsl9

Der Inha1t der Beschäftigtenstatistik 1äßt
sich am besten durch die in den Meldebe-
Iegen enthaltenen T a t b e s t ä n d e
beschreiben. Wie sich aus nachfolgender
Übersicht ergibt, wird ein Teil der für
die Statistik rel,evanten Tatbestände aus
der Versicherungsnummer abgeleitet; dar-
überhinaus wird der Wirtsphaftszweig und
der Arbeitsort aus der Betriebsdatei bzw.
Ortsdatei entnommen. Bis auf die Tatbe-
stände "beitragspflichtiges Bruttoarbeits-
entgelt" sowie "Ende" der Beschäftigung,
die nur in der Abmeldung bzw. Jahresmeldung
enthalten sind, sind alle Tatbestände in
allen Versicherungsnachweisen enthalten.

1,.?r.1-Er!e!g

Tatbestände in den Versicherungsnachweisen

Anmeldung lbme ldunq /Jah resme ldung

daraus:
Träger der Rentenver-

s i cherung
Geburtsdatum (Altersjahr)
Geschlecht

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf )

Stellung im Beruf
Ausbi ldung
Staatsangehöriqkeit
Beginn der Beschäftigung

Ye!§ilbe!cqgsryEqq!

Grund

Betriebsnunmer

Abgabe

Bruttoarbe i tsentgelt

Wi rtschaftszweig
Arbeitsort

Angaben zur Tätigkeit

Ende der Beschäftig
Beitragsoflichtiges
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Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnunmer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem aLle Meldungen
zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
allen auswertbaren Merkmalen aus der Anmel-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
Iogischer Reihenfolge nach dem Wirksamkeits-
datum gespeichert werden. Diese V e r s i -
c h e r t e nd a t e i ist die Grundlage
aller Auszählungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnummer das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten. Sie ist
zwöIfstelIig und beinhaltet u.a. die Zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
s icherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
ileldeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzäh1ung 1970 basierende - B e t'r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck
an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n um -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden a1s
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde Iiegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die [leldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen StelIe
abgegeben werden). Neben der Betriebsnummer
enthäIt die Betriebsdatei insbesondere den
Wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüsse1 (Zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschlüsseln und auch die amtlichen Ge-
meindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - möglich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten Versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhältnis steht oder nicht. Die
Auflistung aller Personen, die nach den vor-
liegenden Meldungen am Stichtag in einem
Beschäftigungsverhältnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und ersrerbsstatischen
Merkmalen .stelIt die Grundlage der Beschäftig-
tenstatistik dar für die Erstellung der Be-
standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gestelIt.

2 Definitionen von riffen und Merkmalen

Soz ialvers icheruno flichtiq beschäftiqte Ar-
beitnehmer

Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a. ) r
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und,/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
selbständige Tätigkeit handelt3). Eine solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann aIs eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), *enn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohntn wird. Eine Tätigkeit gilt a1s

- kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31 .12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren).

- geringfügig entLohnt, wenn sie zwar lau-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte wochenarbeits-
zeit aber unter '15 Stunden Iiegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im Monat ein
Sechstel der monatlichen Bezugsgröße,
bei höherem Arbeitsentgelt ein Sechstel
des Gesamteinkommens nicht übersteigt.

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (sGB Iv)
von 23.12.1976 (BGB1. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
run§ -r am 1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröffentl ichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.

-7 -



ze it raum

1 .1 .1977 -30. 6.19'17
1.7.1977-31.12.1977
1.1.1978-31.12.1983

Be schäft ig ungen
außerhalb I innerhalb

des Bergbaus

Der Bundesminister für Arbeit und SoziaI-
ordnung gibt clie Bezugsgröße und die maxl-
male Höhe des Entgeltes, das jeweils a1s

"geringfügig entlohnt" gilt, bekannt. Danach

waren in den Jahren 1977 bis 1983 folgende
Beschäftigungen mit einem Entgeft bis
einschl. ... DM versicherungsfrei:

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

vo11-,/Tei l ze i tbeschäft iqte
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
Voll- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den [leldebelegen zu

nachenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- vollbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-

beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäfti9t mit einer Wochenar-
beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

AIter
Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder Auszählung das genaue AIter der Be-
schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des Alters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der nGeburtsjahrmethode" r soll-
dern nach der "Altersjahrmethode". Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das AIter am Auszählstichtag und

enthalten für die Auswertungsstichtage 31.3.,
30.6. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu

diesem zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
Alter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse an Jahresende gegenüberzustellen.

wirtschafts zwe
Die Verschlüsselung des wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973' vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

425
370
390

525
370
390

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfreir w€IlD sie ein-
geschrieben sind ( rmmat'rikulationsnachweis )

und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. wird regel-
mäßig - nicht nur in den semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen Fälten besteht Versicherungs-
pflicht.

wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
als sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Diensce aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
wehr- oder ZivildiensEe§ kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichcigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

AusI änder
Als Ausländer gelten alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels '115 Abs. 1 des
crundgesetzes (GG) sind. Dazu zähIten auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter"
St aatsangehör igke i t.

Arbe i terlAnqestel I ( zusammengefaßte
Gliederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-

-8-



In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszählung 1970 (Umsteigeschlüsse1 siehe
Anhang). Dadurch solL.der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichEert werden.

Regionale 2uordnung
Der Nachrreis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind.

-9-
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'OZIALVERSICHERUNGSPFUCHTI 
G BESCHiFTIGTE ARBEITNEHfl ER

Arithn,lia8slab

NACH DEUTSCHEN/AUSTINDERN
VeränderunS EeEenüber vsqurtal

lnsgesamt
+ 600

+{00

+2m

-200

-400

- 600

+ 600

+ 400

+2m

Deutsche

0

-2m

-lm
-600

+ 200
Ausläoder

N-
b§§§\)

- 

l§))»t
-?00

31.3 30.5. 30.9. 31.12. 31.3. 30.5. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3, 30.6. 30.9. 31.1 2. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12,
1980 l98l 1982 1983

NACH AUSGEIIAHTTEN WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN/-UNTERABTEILUNGEN
198{

Log.Maßstab BeschäftiSte insgesamt

.Jahresdurchschnitt 1975 = t00

- 
1980 -- 198',1 

- 
1982 r 1983

Elehrotechnik, Feinmechanik und optik; EBM-Warer;
log. Maßstab Musikinstlumente,Spo(8eräte,Spiel- und Schmuckwaren Eiseobahnen

r05

90

90

85

90

85

80

75

70

105

80

75

70
Chemische lndustrie Kohlenwertsloft

leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe l(reditinstitute und Versicherungsgewerbeindustrie) und Mineralölverarbeilung

'|

120

115

il0

105
95

90

&5

u5

lt0

105

Kunststoll-, Gummi- und Asbestverarbeitung Nahrungs- und Genußmittelgewerbe

95

t25

I20

lr5

u0

105

lYissf,schaft, Bildung, Kunsl und hrblizistik

I

95

i
105

Bauhauptgewerbe
Eisen- und IiE-liletallerzeugung,

Gielletei und Stahlverformung Gesundheits-und Veterinärwesen

95

90

85

80

ll0

105

90

85

I10

135

130

I25

I20

115

lt0

t05

Stahl-, Maschineft- und Fahrzeugbau Handel G€bietskörperschaf ten
ll0

I05

95 95

31.12. 31.3.
d€s Vorjahres

30.5. 30.9. 31.12, 31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12.
des Vqjahres

31.12. 31.3
des Vorjahres

30.9. 31.12.

St listischls Bund6amt 840{!6

VZiVZ mru wvv)
% % W//1

W4

----fl-------

-
-

_____

-

=-H-<

/<
----r-----Z:/

30.6.
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Tabellenteil

Gegenatand der Nachseisung

sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer

Zu- (+, bzv. Abnahne (-)
9e9enüber Vor jahresquartal

0,r 1,6 1,6Insgeaut . t2O 146,5 12 244.3 7 902,2 + 0,8 + 'r,5

0.3 1,7 't ,8

1,6

1,7

Deutsche ...
Ausländer ..

darunter:
BG-Länder

Alter von ... bis unter
unter 20

Jahren

nach der Staatsangehörigkeit
8 432,9 ll 056,1 7 376,5 + 0,71'113,6 1188.2 525.4 + 2.0

475,6 329,4 149,2 + 2,1

nach Altersgruppen

nach der Stellung im Beruf

6.5 6,2 1,0

0,8 4,8 4,3

4
+
+

- o.2 - 1,2 - 1,2+ 1.2 - 5,3 - 5,2
3
3

+ 2.4 + 1,2

1

2
2
2
2
2
2
I
t

700,7
421.2
395, 0
296.9
06't,5
683, 0
r24.3
855,7
419 .2
4O't,s

75 .4

586 ,4
109.1
594,3
571,4
495,1
337,3
698.7

750.9
9r5.3

44 .4

172.A
237.O
403,s
479,2
152. I

942, 9-
0+
0-
3-
3-
8-
5+
9-
5-
9-
3-

;
+
+
+

6
,|

5
2
4
I
6
8
8
5
5

7s8
429
010
851
749
958
843
518
537
117
21

53
35

229
3

ls8
230

84,4
98, 9
52,7

r08,4
478.1

,1 - 6,'l
,1 + 3,6 +
,4+2.3+
,8 + 1.3 +
,1+0.7+
,8+0.2+
,'l + 2,7 +
,9 + 0,5 +
,4 + 1.2 +
,0 - ,0,5,9 - 1,6

6,1
0,t
1,8

0,8

o,4
0,s
0,9
3,4
0,0
0. 'l

o,'7
t,0
0,4
0,5
0.2

5,9
5,6
3,1
1,7
't .0
0,4
3,0
0,9
2,2
0,6
't .5

7,2
0,2
2,3

0,8

o,4
0,5
0,6
3,4
0.0
o,4

0.3
t,3
o,4
o,7
0.5

o,6
1.7
't ,8
2,5
't ,3
0,4
1,0
3,4

5,
1.
1.
2,
3.
4,
4.
1.

2,
19,

't ,8
0,s
1,2
o,7 +
0,1 +
1,7

8-
5-
5-
9-
9-
3-
9+
3-'l+
2-
6-

1,8
0,8
0,3 +
o.7
0, t
1.0

-5
-0
-0
-t
-2
-4+4
-2+0
-2
-17

o,2
o,2

0,5
0, I

1,3
0,1
1,3
4,5
0,2
o,2

8.0
0,1
0,2
1,2
2,3
3,2
5,7
3,2
3,6
0,3

14,6

4,O
8,6
5,9

8,6

3,4
5,5
2,4
5,0
0,3
0.6

0.8
5,0
o.9
2,7
3,7

25
30
35
40
45
50
55
60
65

20
25
30
35
40
45
50
55
50
65 und mehr ....

392
384
445
318
124
580
236
881
290

47

s59
341
89t
178
165

573
216

342
14'l

32

Arbeiter ......
Angestellte ...

vollzeitbeschäf tigung
Te i f z e i t be schäf t ig ung

davon:
Dter 20 Stunden ..
20 stunden und mehr

Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fiachereiberufe
Bergleute, Mideralgewinner ......
Fertigungsberufe .......

darunter 3

Metallerzeuger, - bearbeiter
Schloaaer, Mechaniker und zugeordnete
Berufe ..

EIektr ike r
Ernährungaberufe .......
Bauberufe

Technische Berufe ....
Dienstleistungsberuf e

darunter:
warenkaufleute
ve rkehrs ber ufe
organisations-. verwaltungs-, Büro-
berufe

Gesundheitsberufe .....
Sonstige Arbeitskräfte 2)

0 701,8
9 444,'t

I

36',1 ,7
415,2

9
4

310,8
1 345,8

nach volLzeit-i/Tei1 zeitbeschäf tigung
63,'t 12 119,1 6 244.6
82,9 125,3 1 657,6

- 2,4 - 2,2 - 4,5
- 0,1 - 0.4 + 0,1

- 1,8 - 1,'t - 2,O+ 0,4 + 5,0 + 0.0

3,2 +',t 1,8 + 1,8
0,4 - o,2 - 0,1

5,2 + 2.2 + 1.7 +
3,3 - 1,9 - 1,7
0,3 - 2,'t - 1,9

0

770

1,6
1,8
3,0 +

- o,1 - 0,5
- 4,3 - 4,2

1 O2'l ,4211.9 +
8
I

167
r35

66
0

434

2+
2+
7+

888
l8l
r83

nach Berufsbereichenl )

,0 + ,l,8 + 2.3
,2 - 0,2 - o,r

+ 0,9 + 'l ,4+ 0,3 + 1,8

0,
3,

+

I
+

+

2
7
3

2:

,,1'l + 0,4+ 0,3 +

+

+
+

+

7

33
36
49

.7 +
,9+
,5+

,8 +
,4 +

,9-0,,0 + 1.
,3 + 1,

2,O
t,5
0,s
't ,0
2,5

515,3

1 655,2

71 ,1

2 408

nach der Ausbildung

l't 692,0 10 622,2 't 069,8

6 I50,6
l l 541,3

{09. I

4

9

3

+
+
+

t
7
I
9
40

5
1

8
I
0

261
360
226

88,
't 38,
340,
370.
684,

+
+

+

+

+
+

voLks-,/Hauptschulabschl uß,
uittlere Reife 3)
davoD:
ohne abgeschl. eerufsausbitdung4)
mit

Abitur

+ 0.7 + 1,3

2,6
1,3
5,0 +

+ 2r3+ 3.{+ 1.6+ 2,9
- 4.4

1,0
1,0

1.
0,
1,

+ 1.4 + 5,4+ 1.7 + 4.7+ 1.2 + 1,9+ 1,2 + 3,2+ 0,8 - 4.5

Berufsausbilalung ,l )

dacon :
ohDe abgeschl. Berufsausbildung4)
mit abgeschl. Berufsausbildung 4)

tiöheren Fach-,/Fachhochschule ......
Hochachule/un ive rs i tät
ohne Angabe

1) Klassifizierung der Berufe, statistiaches Bundesut,
Ausgabe 1975.

2) EinBchl. der Personen "Ohne Angabe" des Berufsbereiches.
3) Oder gleichwertige Schulbildung.

{) Abgeschlossene Lehr- oder Anlernauabildung, Abschluss an
einer Beruf sf ach-lFachschule.

5) Hochschulreife allgemein oder fachgebutrden.

abge schls) .... +6
;
+

I
4
5

+
+
+

l
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

3,6
0,3
1,5

8,8
5,5
3,4
3,9
4,7
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gegenüber Vorquartal
Zu- (+) bzw. Abnahme (-)

Ins-
9esilt

Männ-
Iich

weib-
Li ch INE-

qe9amt
männ-
I ich

weib-
I ich

ina -
oe6ilt lich

7
il

5

4

mann-



Ins-
gesmt

Land- und
Fo ratwi rt-

schaft,
TIer -

haltung
und

FI Bcherel

Energ ie-
wl rt-
achaft

und
WaBaer-

ve r-
aor9ung,

Bergbau 1 )

Verar-
beitendea

Gewerbe
(ohne
Bauge-

werbe) 2)

Bau-
gewerbe EandeI

verkehr
und

Nach-
richten-
ober-

mittiung

unal
verBlche-

Kredlt-
instltute

runga-
gewerbe

DIenstle I -
atungen,

aoue lt
ande r-
we lt 19
nlcht
genannt

organi-
sationen

ohne
Breerba-
chara](ter

und
Private

Eauahalte

Gebiets-
k6rper-
achaften

unal
Soz ial -

ve r-
a lcherung

2 Sozialversicherunq8pflichtlq b€achäftiqte Arbeltnehrer
nach wlrtschaftaabtellungenr )

Inagesmt
1 000.

Stichtag

I 339,5
I 3a3,5
1 352, I
t 314.2

4
7
I
7

+ 0,1+ 0,3
+ 0.5
- 0,6

0,5
o,2
0,1
1,5

+ 0,8
+ o.7
+ 0,5
+ 0,4.

5
4
3
5

8
5
I
5

1
9
3
2

t
2
5
8

0
9
0
7

2
7
3
,|

9
4
2
0

8
I
I
I

5
5
7
8

356
357
360
36r

363
362
363
35r

20 934,6
20 953,9
21 217,4
20 911.9

215,9
220,5
228,!
192,5

48{, 5
485, ',l

493,0
{88,4

20 388,1
20 471,5
20 708,6
20 18r,8

214.7
226.7
210,3
2O2,3

466,2a.1
483,5
493, 4
t86,1

I 21O.
8 175.
8 235,
8 0'll,

7 71.5
769,8
770,8
765,4

568,2
602, 4
623,8
562.2

778,0
175.A
79s,8
791 .1

3 632,
3 665,
3 713,
3 637,

37 2,5
372,5
378,5
378,2

o7
39
92
{3

763,8
7 62,',1
77 5,2
777.5

1980

r981

1983

r980

1981

1982

1983

r980

l9 8l

1982

1983

673,5
696,0
741,7
659,0

512,9
591,7
63{,9
505,7

- o,7+ l,8
+ 1,8
- 8,1

933,8
911,5
952,5
952,1

991
997
o21
008

712
547
738
593

524
462
501
327

{39,9a}
478,1
484.7
t82,5

+ 1,4
- 0,5

3
6
9
2

3
6
9
2

3
6
9
2

31
30
30
3r

3t
30
30
31

3l
30
30
3l

350,6
353,3
354, 5
333,6

1 010, 5
t 013,2
r 020, 3

994 ,7

0
9
5
2

992
99s
999
971

+ 0,1- o,2+ 1r7
+ 0,3

+ o.2 - 0,{
+ 0,3 - 0,6
+ 0,7 + 0,1
- 2,5 - O,7

O +2,9 +2
5 +2.6 +2
I +3,2 +'l
8 + 3,0 + 'l

+2
+l
+l
+0

- 0.3
- 0.4
- 1,3
- 2,2

Ät
76
06
68

217
232
232
198

20
20
20
20

o,2
0,1
0,5
2,5

't 5.
64,
66,
45.

+ 0,5+ 0,1+ 1,4
- 1,6

1982
7
6
2
3

4
5
0
0

3
6
3
2

+ 0,2 + 1,3
- 0.8 + 0,6+ 1.4 + 2,3
- 0,0 - 1,3

- 0.
+ 0'
+ 0,
-2,

0,5
0,8
1,3
1,8

+2,
+ 1,
+ 0.
+ 0,

+ 0,0 + 1,9
- 0,2 + 1,5
- 1,8 - 0,1
- 3,6 - 1,3

850
836
a72
819

783
170

31. 3.
30.6.
30.9.
31.12.

31. 3.
30.6.
30.9.
31.12.

3t. 3.
30.6.
30.9.
31.12.

3r. 3
30, 5
30. 9
31.12

3r. 3.
30. 6.
30.9.
31.12.

3t. 3.
30.6.
30.9.
31.r2.

31. 3.
30.6.
30.9.
31.12.

31, 3.
30.6.
30.9.
3t. t2.

9
3

312
356

967.6
97r,8

3 641,7
3 684.3

381,1
384, 'l

4
2

3
I,92,3 2

{3{
569

9t
91

7
7

7
'l

1
't

{83
179

211
225

98r
't45 5

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenilber vorquartal. in t

3
2
I
it

+ 0,4
- 0,0
+ 0,0
- 0.4

+ 3,0
+ 0,0+ 1,6
- 0,1

+ 0,8
+ 0,9

+
+
+
+

3
9
5
4

1.
0,
1,
1.

+
+

:
I
l

+ 0,5+ 1,3
+ 2,7
- t,7

3,
5,
2,
7,

4.0
2,6
1,4
0, ,r

- 1,6
- 1,1
- 2,O
- 5,5

- 8,2 - 2,6- s,l - 2,4- 1,2 - t,0- 4,0 - 0,9

0,
1l
0,
1r

+
+

:
0
8
I
6

3
6
0
4

+
+
+
-l

+l
+
+
-l

+ 8,0
+ 5,6+'l ,6
-12,2

+ ,1,5
+ 5.6

+
+

:
+
+

l+

+

+

+
+

l
+

+
+
+:

+
+

+ 2,3+ 3,2 +
2
5

+
+

3
5

+
+

- 0,8
- o,7
+ 0,5
- 2,O

- 1,4
- 0,4
+ o.7
- 2,4

- 1,2
- o,4

1,
1,
0,
0,

0,4
0.1
1,6
0,9

2.O
1,s

+++

3,

0
9
3
0

+ 0,1+ 1.2

8
2
2
4

3 + 1,6
4 - 0,3
| +2,6
5 - 0,6

9
I
7
9

+ 1,4
+ 1,0
- 0,6
- 1,6

+ 0,5
+ 0,8
+ 3.2+ 3,4

- o,7
+ 0,4

1.3
0,4

Zu- (+) bzw. AbnatEe (-) gegenilber Vorjahreaquartal in t

+
+
+
+

+
+
+
+

7
8
9
5

4.
4.
3,
2,

1,
1,
0,
0,

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

l
7
0
6
8

+
+

I

5
7
2

+
+
+

1,
0,
t,
8,

0,

1.
3,

I
:

+
+
+
+

2
9
2
{

+ 0,5
+ 0,5
+ 0.6

- 0,3+ 0,1
- 0, s

8
7
2
8

2
1
I
0

0,
0,
0,
0,

0,
0,
0,
t,

+
+

i

+
+

6
6
3
6

+2
+2+4
+il

0,4
0.6

+
+
+
++

- 2,5
- 2,A

5,2
1,1

2
2I- 0,

5
6

- 2,3- t,9- 1,2- 1,3

2,0
1,6

31.
30.
30.
31.

r) Systenatik der wirtachaftszwelge (Fassung fitr die Berufs-
zählung 1970).l) Aua neldetechnischen cründen zeitvergleich eingeschränkt.

2) Einschl. der Peraonen nohne Angabe' der wirtschaftaabtei-
]ung ,

a) Aua nelaletechnlachen crtlnden ungenauea Ergebnis.
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8
I
5
1

7

5
4

{
3

6

1,
0,
0,
0,

0.
1,

7
0
6
7

5
't
1

1

0.
0,
l,
1,

I
2
1

0

8
4
9
3

6t,
0,

3
2

0,
0,

5

4
8

8
5
7
0

2,
2,



Ins-
geaamt

Land- und
Forstwi rt-

schaft,
Tier-

haltung
unal

Fischerei

Energie-
wi rt-
schaft

und
Wasse r-

ver-
§orgung.

Bergbau I )

Verar-
beitendes

Gewerbe
( ohne
Bauge-

werbe) 2)

Bau-
gewerbe HandeI

Ve rkeh r
und

Nach-
r ichten-
über-

mittlung

Kredit-
i nst itute

und
Ve rs iche-

r ung3 -
gewerbe

Dienstlei-
atungen,

aowe It
ander-
we itig
nlcht
9enannt

organi-
aat ionen

ohne
Erwe rba-
charakte r

und
Pr ivate

lla us haI te

Gebiets-
körper-
schaften

und
SozlaI-

ver-
s iche rung

stichtag

293,
300,
302,
289,

291 .
301 ,
294.
285,

49, I
50,5
48,2
'15,3

46,
4'1 ,
47,
46,

6
0
2
0

4
7
2
9

I
4

4

3
3
3
3

2
6
0
9

0
2
6
3

5
5
I
5

A

7

2
2
1
4

3
3
9
0

'l
8
7
6

+

1

3
7
3
0

+
+

I
9
4
3
5

5
6
9
I

+l
+l
l

2
0
I
3

1

'l3
5

+l
+

l
+t 4,8
+17.1
+ 6,1
- 2,9

l4 ,6
14.9
14,1
13,3

6,

4,
5,

3
3
0
6

26,5a1
35,0
34,8
34,4

14,
t5,
14,
13,

13,
't 3.
13,
12,

I
3
I
2

75,6
7 5,4
'14,6
72.4

73,
73,
72,
70,

69
69
68
61

+ 4r l
+ lr1
- 2,1
- 2,9

+0+0
-0
-3

0, 'l

0,0
0,6
3,s

5 - 1,4
5 + 0.6
9 - 1.3
5 - 2,6

- 2,1
+ 2,7

+15,0 + 8,0
+'l 5,5 + 7.6
+ 6.7 + 3,3
- 1,4 - 0,3

0 - 3,,1
7 - 4.2
| - 2.7
1 - 2,9

- 8,
- 8,
- 4,
- 4,

- 5,5 - 5,r
- 5,0 - 4,8
- s,3 - 5.2
- 4.3 - 4,7

- 4,9
- 2,8

Auslände r
1 000

209,8
218.2
215.7
199.5

198,3
202,3
201,0
118.8

167.6
179.4
180,0
162.9

1 16.7
111,3
116,3
113.4

34
35
28
23

23
23
22
l8

'I9l
192
't 64
123

108
102
089
052

995,
959,

939,
93 s,

r 980

198 |

1982

1983

1980

'198 t

19A2

1 980

3',t . 3
30.6
30.9
31.12

3r
30
30
3',|

3.
6.

12.

31. 3
30.6
30.9
31.12

3r. 3
30.5
30.9
31.12

040,7
o71,1
015,5
92s,6

2

2

3
7
I
0

016
0ls

oa)
2
2
5

9
0
5
5

35
35
36
35

34
35
36
35

35
35

922,
929,
917,
832,

783.
809.
'l a5,
'109 ,

31
30
30
3',|

46,2
41.4

45,
45.
46,
46,

+ 5,3+ 1.4
- 4,6
- 3,9

6
5
9

2A
29

2
2

3
1

55
65

0
0

ll
't 'l

t,
4,

1 679,7
1 113,6

t6.4
17,8
t5.1
12.9

lil,3
15,5

r54,0
112,3

0
3

3
5
9

3
6
9
2

3
5
9
2

3
5
9
2

3
6
9
2

4.
4,

+ 8,1
+ 2.1
- 5,4
- 5,'l

+ 0,8
- 0,0
+ 0.7
- 0,'7

-0+0
+4
+0

+ o.7
+ 3r5

Abnahme (-) gegenüber vorquartal in tzu- (+) bzw

1.
2,
7,
5,

0,
0,
0.
1,

t,
0,
0.
0,

+

:

+

1
't
4
4

+

:
+

:

+

-,|

3,
0,
2,
3.

t.
0,
t.
3,

+

15
,|

0
8
8
5

0,
1,

+ 1,7+ 1.4
+ 3,1
- 2,5

- 5,5
- 7,3
- 6,8
-10,'l

-15,5
-1 1,3
-10,4
- 8,9

+14,5
+ 7.5
- 2,7
-23,6

3,t.
2,
4,

o,
0,
0,
4,

2.
t,
1.
4,

+

:

+

+

31.
30.
30.
3t.

31.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
'31 .

4
1

9
5

0,
1,
0,
2,

t,
2,
0,
0,

+
+

:

+
1
0
5
1

+
+

:

8,
10,
4,
0,

0.
0.
3.
4,

2
I
3
I

7
1
0
5

+

+
+

5
3
1

4

-1
5,
7.
6,
6.

8,
'1 .
8,
8,

7
3
1
4

+ 0,5
+ 3.4
- l,o
- 4,4

+ 0,8+ 3,8

+tt
+'l I+6
-0

- 4,1
- 4,6
- o,1
+ 1,7

-0+0
-l
-l

- 1,3
- o,9

- t,
+ 0,
- 0,
- 2,

,3
,0
,3
,5

+
+I

9

+
+

1

4
,|

4

5
5
2
6

+
+

l
6
9

7

+ 7,3
+ 7.1
+ 3,5
- 2,O

2,t.

- 1,4
+ 0.9

+ 1,4
+ 5.2+ 3,8

- 0,8
- 1,1
- 0,5

l

't
6
6
0

9
5
2
I

+2
+l

+1
+

-2

+'l
+l+

6I

-t
-l

-1

'1983

+++l
- 2,5
+ 0,6

5,5
1,9

1 98',|

1 982

r 983

+ 0,3

r) Systenatik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zlih1un9 'l 970 ) .l) Aus meldetechnischen cründen zeitvergleich eingeachränkt.

2) Eingchl. der Personen iohne Angabe" der tlirtschaftsabtei-
Iung.

a) Aus meldetechnischen Gründen ungenaues Ergebnis.

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorjahresquartat in t

;
+
+

5,
6,
4,
4,

-tl
6,
6,
6,

3
6
9
2

.23
5
9
2

3
5
9
2

+ 5,0
+ 9,8

5+
+

5
I

1.
0,0

8
4
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7
1

0
3

3
2
'|

9

6
3
9
3

0
7
2
2

5
4
3
2

31.
30.
30.
31.

0
2
2

0

9
5
5
0

7.
2.
3,
6,

2,
2,
0,
4,

6
I
8
8

3
6
I
{

8
5
1
5

2
4
5
4

6
4
3
3

2,
0,

7
0

1.
2,

I
6
3
I

't,
8,
4,
2,

6,
6,
t.
0,

8
9
9
9

2
3
9
7

3 +
8
7

5.
5,



30.5.1983 31.3,1983

untl zsarund zwar
welD-
llch

AUA-
länder

Ins -gesmt ee Ib-
IIch

Lne-geaut uelb-
llch

AUB-
Itnder

i na-
9eBMt

wl rtBchaf tsgliederung

3 Sozlalveraicherunqspfllchtig be8chäftiAllllDglqlrehner nach wlrtlcltqftqqblgilglg.
und ausqerählten wirtschaftsunterrbtellunEen

I 000

30.6.1982

s$:1. 1 )

71 0 - 1

71 2 - 7

NT

7lI

800

und zsar

0

1-3
1

2

20

706-8

225,3
9 950,8

4't9.7

7 911,8

s91,8

326,9

1 538,8
773 .9
598,6
703,2

r 569,3
I 117,6

451,7
3 742,6
2 770,8

956,2
158,7

I 655,9
971,8
147,5
219 ,6

51,7
355, 6

14,7

191,2

152, 4

'roil, {

17,8
229,6

35,2

015,0

52,4

50,9

{3, {

21

22

23

24,25 O7

25 (ohne
2s 07 r)

26

?7
2g-9
3

30
31

4-5
{
40-1
t2
{3
5

s00
507
50 (ohne
50 0,7)
6-9
5

50

5l
7

Land- und Foratsirtschaft. rie{haltung
und FiEcherei

Proaluzierendes Gewerbe
EnergiewirtBchaft und vlaagerveraor-
gung, Bergbau

verarbeitenales Gewerbe (ohne Bauge-
rerbe) .

CheEiache Induatrle (eln8chl.
Kohleneertstof f induBtrle ) und
l.{i ne r al ö1 ve rar be i tung

Kunatatoff-, Guni- unil
bei tung

ceulnnung untl verarbeitung von
nen und Erdeni
Peinkermik und Glasgewerbe .

Bisen- und NE-üetaIIerzeugung'
Gießerel und stahlverfornung

Stahl-, üaachlnen- und Fahrzeugbau2)
Elektrotechnik3), reimechanlk und

[olz-. Papier- unal Druckgeeerbe ....
I€aler-,Textil- und Bekleldungagee. .
Nahrungs- und GenuSnittelgeserbe ...

Baugewerbe ..
Bauhauptgewerbe . .. ...
Auabau- und Bauhilfsgeserbe , .. .. ...

Banilel und verkehr
Eandel .

Gro8handel . ....
Eandelsvermlttlung ...
El nzelhandel

verkehr und Nachrichtenübernlttlung ..
Eiaenbahnen . ...
Deutache BundeapoBt
verkehr (ohne Biaenbahnen und

Deutsche BundeBtrDst)
Sonstige Wirtschaftaberelche ( Dienst-
Iel stungen )

Kredltin8titute üd verslcherungB-
geeerbe
Kredit- und Bonstige Finanzierunga-
inst.itute

versicherungsgeserbe .
Dien8tleistungen. soseit analerueitig
nlcht genannt
caststätten- und Beherbergungggew. .
Reinigung (elnschl. schornBtein-
fegergewerbe) und K6rperpflege ....

wissenschaft, Bildung, Kunat und
PubLizistik

Gesundheita- unal VeterinErueaen ....
Rechts- und Wirtachaftaberatung ao-
wle andere, vorwiegenil filr Unter-
nehmen erbrachte Dienstleistungen .

Sonstige Dienatleiatungen ..........
Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Eaushalte

darunter 3

Chrlstliche Kirchen, Orden, reli-giöse untl wel,tanschauliche ver-
einigungen

Organisationen dea Wirtachaftale-
lebens und llbrige Organisationen
ohne Brserbscharalter

c€bietsk6rperschaften und SozIalver-
sicherung
Gebietskö rperBchaf ten
sozialveraicherung ...

Ohne Angabe
Inageaut ...

16,5
1 42,6

35,3

934,9

{9 ,8

51 ,4

211 .4
9 961.6 2

{83,1

't 911,6 2

596,3

324.2

322,6

59,4
383, 0

t4,5

2O9,9

t53,6

103,9

66, 3

14,3
127,9

35,0

938,9

19,9

57 ,1

38,5

226.7
10 24't,1

483, 5

a 112,5

605, 2

334,3

316.2

61,3
2 {80,3

{{,5

2 30s,1

t56.8

108, 9

69.9331,2

650,5
2 393,8

66 ,4

85, I
35t, 0

39, 8

r 08,6
27 1,9

658, 0
2 410,0

86,0
357,6

110,0
277.O

670 ,7
2 459.0

90, 0
358, I

6 212,2 3 7',15.7 371.2 6 r5{,0 3 694,0

601,7 126,3 42,9 59{,3 125.9

787 .2 101 ,2 t2 ,9 784, 4 {0 I , 9

5{5, 0
195.9
391,r
296,7
129.7
'to.2
59, 5

757 ,1
500,9
333,7
6t,5

t05.6
256.5

13,8
r16,5

197.7
69, 3

82,2
55, I

172, 3

l{8,5
23,8

179,1
l1{,0
t8, 3

8,7
5't,o
65,7
14, 9

7,9

'I 5{9, 0

71O,6
507, 8

705,2
I a3a,9
1 008.5

426,4
3 750,8
2 743,3

956, I
157, 5

I 569,6
967.6
151,{
222,O

5{9, r

r96,5
398t7
298,1
129.6
69, 3

59,3
77 1,6
5t6,7
336,6

61 ,4
118,6
258,0

14,2
I 17.8

199.9
68,e
83, I
51, I

15t, 0
132,3
21,7

17 6,3
il 1,0

47,1
8, 'l

55,6
55,3
't5,6
8,0

1 505,0
801 ,4
639,5
710 ,2

l 591,7
I r37,9

453, 7

3 832,5
2 836,6

984,'t
r59,{

1 692,t
995,9
r55,5
222,6

58',| ,1
206, I
423 ,5
300, 5

130,7
71,5
59,2

799 ,6
538, {
3{5,1
61,6

t3t,6
261.2
lt,9

l 't8, 1

128,2

685,5

395,9

295.3
100,6

41't,7
424,O

25r,6

{87, 8

850, 5

218,8
75,6
91,2
59, 1

179 ,1
15{, I
21.5

187,1
11't.3
50, I
8,8

58, {
59,7
16,5
8,2

41.7

360,1

12,5

22,2
16, 6

6 161,1 3

1 18,0
295,6

'15,1

37 4,2

12,8

6r6.8

775,8

3 655,6 2

536, 0

3r4,1

9o2,5
1 056, {

608, 3

244.3

562 ,4 300, 7

224,8 100,5

3 68{,3 2 431.2
6{3,9 {30, {

799 .8 {8t,8
I 073,0 873,3

562.9 30t,1
225,4 r 00,8

3 611,7 2 415)6
6 I 9,5 414.2

8,8
3,1

551,0
221,8

9,1
3,8

8,9
3,8

30r,5
107,1700

70 1-2
307, 6 245 ,2 { 0, 0 308 , I 250.2 39 , 4

298,9
107, I

2A7.9
r01,4

42, A

67,8
't96,7 483,9

1 069,7 41116
{1,8
66,5

40,6

42,6
68, 8

618,5
241,6

384,t

330,7
66.7

23,2
l8,l

254,3 14,6 381,1 253,3 lt,1 372,3 247,7

616,8
23O.2

330,9
64,6

321,6
59, 0

23,4
18,8

13,3

112,3 't7,2 3,5 r1',r,4 76,8 3,3 107,7 '13,7 1,2

223,9 135,4 8,4
80 1-7

9

90

:'

623,3
521,5
101,8

1,1
912, 4

t5. I
44, 5

1,9
0,3

809, 0

231 ,5 r 40.0 9,r 228,r 138,5 9, r

1 355,3 626.O
r 190,7 524,5

165.6 101,5
5.5 1,8

20 l{5,5 7 902.2

t7 .a
{5,9

1,9
0,1

713 ,6

342,9
176,9
1 66,0

3,8
98r ,7

16,2
44, 4

1.8
0,5

679.7

1 347,7
I 185,3

162, I
2,9

20 471,5

621,2
525,1
99,2

'| ,3
I O27,9

I
I

t9

1) Sy8tematik der wirtschaftazweige (Passung für alie Berufa-
zählun9 1970).

2) Einschl. tserstellung von cerEten und Einrichtungen for die
automatiache Datenverarbeitung.

3) ohne Berstellung von Gertten untl Einrlchtungen für die
autonatlache Datenverarbeitung.
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TR.
OER
3YST,t)

ao

2l

22

23

27

za

24.
260? l
2E IOHNE
26 07 r)
26

Ee l,e

346. 9

33..2

930.6

393, A

33C, A

773,0

996, 6

,o3, 2

l6e, 3

rt7.6
451,7

7.2.6

770,A

936.2
lta.7
56!, ß

t 52,.
to4. a

56. a

e5. r

36a, O

345, O

196,9

3el. a

?96.7

123,7

t aa1,a

r 500,9

a9, I
37,a

39.6

r06,6

2?a,9

197 .7

49. 3

42. z

33. r

172,3

rat,!
23,4

179 ,7

r t4,o

498, o

l3 ,7

7,9

9.3

6.O

69.9

!9.7

t3, 3

6,3

t2 ,2

c6,8

a7,a
r9,o

1a3,7

rto,3

{,!

66, l

t,6

5t,7

a,9

2.6
1,7

o,c

ro, 3

la,I

6,3

t,a
r3.6

6,t

3. a

5,5

24,9

24 ,6
3,3

o. !

294 .6
291.5
29?.1

38, 3

97a,O

a6. 2

751,6

35,9

3A,5

t2 .7

a7 ,6

zat.7
l03, 2

?r,3

a3 ,7

06.9

t7c.3

l?7 ,7
43. E

38t.r

290. 8

52. A

1,6

o.. o

5
I

l ooo

419,1 a.,1 3A.3 rO,l

7 rlr,6 2 rDl.2 93a.9 zto,5

t{ llOEFlrcHtltr

uxo tülE

lu§L

o

3 PROqJZIEFE]iI'ES GEX'EFBE

Llilo- u. FoF3?wtFtscä
r IERH , UIiD F I SCIiERE t

EIERGtEX'!PTSCXAFT. UAS.
sERVERSORG{JI{6, EEPGAAU

22 ,6

9,.

2,4

9.1

aa,7

27 ,6

t2,o

2.D

20,6

43,8

27.3
t5,6

232 ,9

139. r

o.a

23. O

o,?

19,7

I,E

4,0

o.3

2.5
7.1

2,a

!.o
o,l
2,6

3,1

9,7

2rl.a

6.t

r00.7

e,r
tt,l
6,0

4,7

ta.7
35. 6

r?, t

27 ,7

at,3
ta.a

a,o

4,5

a. r

t,6
t9,3

t, I

2.8

3,3

E,'
7.2

2?6,3 6t.? 16,5

9 9CO.6 a 365.6 | raa.6

19,7

247,a

o.c
r7,I

3.3

216,O

o.7

aa,7

2

3

3o
31

I

VENAFEE t tEf,"ES GEWEFBE

E UOEWEFEE

o,2 8.9 1,7

r6,o t51.2 39.t

9

CHEIISCHE IXAJ3YPIE U,
MI I{ERALOEL VCETR9E I T ,

KUi{STSTOFF -, Grjitril - u.
ASEES?VERARBE I TUI{G

GEW,U, VEFIFB. V. 9TE II{Eil
U. EROET j FEIxxEF. , GLIS

E lSEll-, i'ETILLEPZ. 6lES-
SEPEI U, STAHLVERF.

STIHL-,lla3clliltEx- u.
FAHFZEUOE U U, ADV

ELEKTROTEO{XIK (OIIIE
 OV ), FE rüECH,, EEir-X,

HOLz.. PAPlEP- UiO
tnuCXGEiERTC

LEDER-, TEI?IL- U. BE.
K LE ! IIJNESGETEREE

r{AHRUlrGS- U. GEXUss-
HITIELG'GR6E

l,o
t,l

o.6

o,a

e,a

4.9

t,6

o,6

2,4

t,7

1,2

6,6

o. r

e
o

o
o

o.r
o.2

o,3

6.A

2.7

0.7

0,9

6,0

t.6
3,1

1,7

6, r

4,2

E HAI{OEL UND VEFIEHI

H r|OEL

I SOilST. UTIPT9CHAF'SBER

E AUH AI.lP ?O'TIEtEE
AUSBIU- U.Eltr{tLF3CE'

XREDITII{STITU?E UI'O
VERS I CHERUIIGSGTÜERBE

! l{ SGE sli,lT
OIEEGEN I

70
Eg

'3.O
2.7

7
B
2

r0
I

30

2
2

I
o

2,6
o.6

3.9
o,.
z,a

t6
3a

o,5
o,a

!,5
2.3

7,7
6.7

,t,3

62. I
!,3
2,O

t6,0
73, r

za

27,O

lE.a

6,7

taa. I

160. !

0,4

6,6

2.9

2r,a

0.4

ao
a2
a3

Gaos3|raIolL
HTTOEL3VEII,II I?LU{G
E TlIZELHAXOEL

YERTEHN UTO iTO*tCH
TEXUEBEPiII ?TLUItB

600
307
5o loHßE
60 0.7)

E I3E?iBAHXEI{
OEUYSCHE BUI{T'ESPOST
VERXEHP IOH, EISEiI.
B HIIEN U, BUI{OESPO9? I

333.7
6r .6

I 106.6

126.3

715. 7

12,9

37r,2

t2,9

4a,3
8.7

3?, O

9, t
3,A

9
I

a,o

r 62,5

72,a

277 ,O

l3.c
I r6,5

o,3
a,l

7.O
t. .2

63. I
9.7

63, 6

o.9
o, r

r.0

o.o
o.o

9
7
5

a,a
t.o

32
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I sozialveraicherunqs
mit 100 000 und mehr Einwohnern nach wirtschaftabereichen sowie Auslandern
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13 .3
51 ,1
58 ,2
60,2

51,2

45 ,9
38, 5

49 ,1
44,2
35, 9

32.9
28,6
40, 4

39. s
42.6
26,7
42.9
41,8
39, 8

38, 8

27,O
37,'t
54,8
36,2
56, 0

50, s
11,4
50, 5

42,8
32,1
79,7
28,4
51.9
40, 9

55,9

49,5

25,9
28 ,6
21.5
2't,t
13,9
19,0
10,6
t't ,1
19.4
20.6
7,2

25,A
20.9
22,4

15.7

18,5

1,
t,
4,
1,
2,
3,
1.
t,
2.
0.

3,6
2,9

0,3
0,3
0.5
o,2
0,3
0,3
0,5
0,9
0.4
0,4
o,4
0,3
0,3
0,4
1,7

2,4
5,s

r0,5
3,1

l5 ,2
5,1
7,9

11 ,2
16.6
10, 1

7,3
3,2

10,0
9,'t
't.6

8,s

Übrige städte und Gemeinden ..
Bundesgebiet . ..

3,2
2,9

0,6

1,5 t,l

'l ) cebietsstand! 3t.'12.1982.2) Einschl. der Personen "Ohne Angabe" des Wirtschafts-bereiches.
veränderung 9e9enüber VorjahresquartalAnteil an den Beschäftlgten inagesamt.
stadtverband.

39,2

3
4

Inagesamt
mänD I ich weiblich

Land- und
Fo r st-
wi rt-

schaft,
Tie r-

haltung
mal

Fi acherel

Produ-
zierendea

Gewerbe
2l

HandeI
und

ve rkehr

Sonstige
Wi rt-

schafts-
berei che
(Dienst-

1ei -
stugen )

Kreisfreie
stadt 'l )

1 000 3)I t

60. 8
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Nr. der
Systemat ik

Anhang
Gegenüberatellunq der'Systenatik der Wirtschaftszreiqe (Passunq für dle Berufazählung 1970)r zu den

iverzeichnlr der wlrtschäftEzuelde fllr dl e Statistik der Bundesanat.It fitr Arbelti,
Au8qabe 1973 (tls)

Land- und PoratwirtschafC, Tierhaltung und Fiacherei
Produzierendes Geuerbe

Energiewirtschaft und Wasserveraorgung, Bergbau ..
Verarbeitendea Gewerbe (ohne Baugewerbe) .........

Nr; der WS-
Systenat 1k

0

1-
I

2

20

21

22

00-03
04 - 6t

04-08
09-58
09 - tl
12-13

t,l - t5

17-22
23-33

23

24, 25 O7

25 (ohne
25 07 1)

25

21

28-9
3

30

3l
4-5
4

40-1
42

43

5

500
507
50 ( ohne
50 0,7 )

6-9
5

60

6l
'l

?00
10 1-2
706-8
7l 0 - r

71 2-7

und l,lineralöIverarbeltung

Eiaen- und NE-l,letallerzeugung, Gießerei und Stahlverformung

StahI-. Ua8chinen- und Fahrzeugbaul

ELektrotechnik2), Feinnechanlk und optik, HerEtellung von EBM-waren, llusiklnatrunenten,
sportgeräten, Spiel- und Schnuckuaren

Holz-, Papier- und Druckgeserbe .... ..
Leder-. Textil- und Beklei,dungsgeuerbe

Nahrung6- und Genußnittelgewerbe .....
Baugewerbe

Bauhauptgewerbe ......
Ausbau- und Bauhrltagewerbe ..

Handel und verkehr
Hande L

croßhandel

Einzelh andel

verkehr und Nachrlchtenübermittlung

Ei senbahnen

Deutache Bundespost

verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche BundeslDst) ...
sonstige wirtschaftsbereiche (Dienstleiatungen)

Kreditinatitute und Veraicherungsgeserbe

Kredit- und 6onstl9e Finanzierungsinstitute
ver6 i cherung ageserbe

Chenische Induatrie (einschl. Kohleneertatoffinduatrie)
Kunatatoff-, Gumi- und Asbestverarbertung ...

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erdeni
Felnkeranik und Glasgeserbe ......

34-39
40-44
45-53
54-58
59 - 61

59-50
61

62-68
62

620

621

622 - 625

63-68
63

64

55-68
59-94
69

690

69r

70-86
70 - 71

72-73
74-17
78

Dientstleistungen, soseit anderweitig nicht genannt

Gaststätten- und Beherbergungsgeverbe

Reinigung (einschl. schornsteiDfegergeverbe) und KörPerPflege ..........
wiasengchaft, Bildung. Kunst und Publizistik
cesundheita- und veterinärvesen ...
Rechta- und t{irtschaftsberatung Boeie andere, vorwiegend für unternehmen
Dienstl,eistungen .....

Sonstige Dienstleiatungen ........
Organisationen ohne Erwerbacharakter und Private Hauahalte

darunter 3

ChriBtliche Kirchen, Orden' religiöse und ueltanschauliche Vereinigungen

Organrsationen des Wirtschaftslebens und ilbrige Organi6ationen ohne ErweEbacharakter ..
cebietEkörperschaften und SozialveEsicherung

ce bi e t Ekörper s ch a f t en

Sozialversicherung ....
Ohne Angabe

erbrachte

71 B

79 - 8r, 820

83 - 85, A2l, 822

87-90

800
80 l - 7

9

90

95

89

87-88
91 - 94

91. 92, 94

93

1) Einschl. tlerstellung von Geräten und Einrichtungen für die
autonatiache Datenverarbeitung.

2) ohne HerElellung von Geräten und Einrichtungen für
die autonatische Datenverarbeltung.
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Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Fachserie 1:

Reihe l: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteljährlichen Berichte (2.T. mit langen Reihen) enthalten
aktuelle Angaben über die Eheschließungen, Geborenen und Gestor-
benen. Ferner werden die Wanderungen der Deutschen und Ausländer
zwischen den Bundesländern und über die Grenzen des Bundesgebie-
tes sowie fortgeschriebene Einwohnerzahlen (Bevölkerungsbilanz)
nach Bundesländern dargestellt.
lm jährlichen Bericht (2.T. mit langen Reihen und kreisweiserGlie-
derungl. werden detaillierte Ergebnisse über die Bevölkerungsent-
wicklung v€röffentlicht. Nachgewiesen sind u.a. Grund- und Verhält-
niszahlen über Eheschließungen und Ehelösungen, Geburten, Gestor-
bene und Wanderungen. Dabei wird nach einer Vielzahl von Merk-
malen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsangehörigkeit
differenziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer, Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der
Ehegatten aufgeschlüsselt. Die Gesamtwanderung ist nach Wande-
rungen über die Grenzen des Bundesgebietes und nach der Binnen-
wanderung untergliedert. Außerdem werden Modellrechnungen der
Bevölkerung und bevölkerungsstatistische Vergleichszahlen für das
Ausland gebracht.

l.S: Sonderbeiträge ( u nregelmäßi ge Folge)

Als 1 .S.2 liegt die Allgemeine Sterbetafel 1972 f ür die Bundesrepublik
Deutschland mit ausführlichen Erläuterungen der Berechnungs-
methode und der Ergebnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Staatsange-
hörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer
nachgewiesen. Regional wird nach Bundesländern und z.T. nach
kreisfreien Städten und Landkreisen differenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folge bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus
dem Mikrozensus über Haushalte und Familien. Sie vermitteln - z.T. in
länderweiser Gliederung - wichtige Strukturzahlen über Größe und
Zusammensetzung der Familien sowie über die soziale und wirtschaft-
liche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1 : Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und infor-
miert über nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Die
Erwerbstätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u.a. in
Bezug zurWohnbevölkerung gesetzt und nach persönlichen und wirt-
schaftsfachlichen Merkmalen aufgegliedert. Regional wird z.T. nach
Regierungsbezirken untergliedert.

4.1 .2: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen
Diese Reihe erscheint in zweijährlicher Folge und weist Ergebnisse
vorwiegend aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U.a.
werden Ergebnisse über den Bildungs- und Ausbildungsabschluß der
Bevölkerung, über die Zusammenhänge zwischen Erwerbstätigkeit
und Ausbildung bzw. zwischen Beruf und Ausbildung sowie über
Arbeitsbedingungen und Pendler gebracht. Teilweise werden diese
Angaben auch für Gebietseinheiten des Bundesraumordnungspro-
gramms nachgewiesen.

4.2: Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
nehmer
Vierteljährlich erscheinen in dieser Reihe Ergebnisse über die
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl.
Ausländer) in tiefer wirtschaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur
Ebene der Regierungsbezirke).
Zusätzlich erscheint jährlich ein Bericht mit ausführlichen Ergebnis-
sen - leweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Perso-
nengruppe. Hierzu zählen insbesondere demographische und
erwerbsstatistische Merkmale wie berufliche Tätigkeit, beruflicher
Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliede-
rung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Bundestags- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise;
Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und Stimmab-
gabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5: Textliche Aus-
wertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahbewerber für die
Wahl zum ... Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublak Deutschland
Heft 1 : Ergebnisse und Vergleichszahlen der Europawahl 1 979, fiühe-
rer Bundestags- und Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach
kreisfreien Städt€n und Landkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse
nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung
und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbe-
werber für die Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundes-
republik Deutschland.

Volkszählung vom 27. Mai l97O
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
licht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und
systematisches Verzeichnis -.
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Berufsbenennungen).
Verzeichnis der Religionsbenennungen.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Posrfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhätttich.
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